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Allgemeine Geschäftsbedingungen der schweizerischen Vereinigung der 
Industrielackierermeister (SVILM) 
(Stand Januar 2022) 

1. Geltungsbereich 
Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen (nachfolgend „AGB“) gelten für alle über die SVILM 
getätigten Kursanmeldungen und abgeschlossenen Verträge. 

 
2. Kursorganisation 
Aus organisatorischen Gründen behält sich SVILM vor, Kurse zeitlich zu verschieben oder 
zusammenzulegen, den Durchführungsort zu ändern oder Kurse bei prozentualer Rückerstat-
tung des Kursgeldes zu kürzen. Fällt eine Kursleitung aus, kann SVILM einen Kursleiterwech-
sel vornehmen oder eine Stellvertretung einsetzen.  

 
3. Kursausschluss 
SVILM behält sich vor, Teilnehmende aus einem Kurs auszuschliessen. In folgenden Fällen 
ist das ganze Kursgeld geschuldet, d.h. es erfolgt weder eine anteilsmässige Rückerstattung 
noch ein Erlass des Kursgeldes: Kursausschluss aufgrund Nichtbezahlung des Kursgeldes 
sowie in schwerwiegenden Fällen (Ehrverletzung, Belästigung, vorsätzliche Sachbeschädi-
gung, Gewalt, nicht Einhaltung der Arbeitssicherheit etc.). 

 
4. An- und Abmeldungen, Zahlung des Kursgeldes 
Jede Anmeldung ist verbindlich und verpflichtet den Teilnehmenden zur Zahlung des Kursgel-
des. Die Preise verstehen sich in Schweizer Franken, inkl. allfälliger Mehrwertsteuer (MwSt.). 
Das Nichtbezahlen des Kursgeldes gilt nicht als Abmeldung. Nach der Anmeldung für 
einen Kurs erhält der Teilnehmende eine Anmeldebestätigung (Post oder E-Mail).  
 
Rechnungen erfolgen per Post, an die von den Teilnehmenden angegebene Adresse mit ver-
bindlichen Zahlungsanweisungen. 
Die jeweiligen Kurskosten müssen vor Kursbeginn beglichen sein. 
SVILM ist dazu berechtigt, im Falle eines nicht rechtzeitigen Zahlungseingangs, Teilnehmer 
am Kurs nicht zu zulassen. 

 
Stornierungen und Gebühren 

Abmeldezeitpunkt: Rücktrittsgebühr: 

 
Ab 44 bis 22 Kalendertage vor Kursbeginn:   20 % des Kursbetrags                                              

Ab 21 bis 15 Kalendertage vor Kursbeginn:   50 % des Kursbetrags        

Ab 14 Kalendertage vor Kursbeginn:    Keine Rückerstattung des Kursbetrags 

SVILM behält sich vor, Forderungen von Dritten für Übernachtung, Verpflegung, Reise etc. 
zuzüglich zur Rücktrittsgebühr zu verrechnen. 
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5. Teilzahlungen 
Teilzahlungen sind auf schriftliche Anfrage des Teilnehmenden, gegen Bezahlung einer Be-
arbeitungsgebühr von CHF 100.- und nach freiem Entscheid des SVILM möglich. 
Die Bearbeitungsgebühr von CHF 100.- ist keine Bestätigung des Entscheids. 
Der Entscheid kann mündlich, schriftlich per E-Mail oder Brief erfolgen.  

 
6. Nicht besuchte Praxiskurse / Termine 
Nicht besuchte Kurse / Termine können nicht nachgeholt werden und werden nicht zurückerstattet. 

 
7. Kursbestätigung 

Kursbestätigungen werden per E- Mail oder per Post zugestellt. 
Die Kursbestätigung informiert lediglich über den Erhalt einer Kursanmeldung. 
Zulassungen erfolgen gemäss Punkt 4. 
 
 
8. Haftungsausschluss und Versicherung 
Für alle vom SVILM organisierten Kurse und Veranstaltungen schliesst SVILM jegliche 
Haftung für entstandene Schäden aus. Teilnehmende sind für eine ausreichende Versi-
cherungsdeckung verantwortlich. Das Benutzen der Anlagen vom Kompetenzzentrum 
für Industrielackierer und SVILM Anlässe erfolgen auf eigene Gefahr. Für Diebstahl und 
Verlust von Gegenständen kann das Kompetenzzentrum für Industrielackierer und 
SVILM nicht haftbar gemacht werden. 
Teilnehmende sind verpflichtet, in den Räumlichkeiten vom SVILM die jeweils aktuellen be-
hördlichen Weisungen (z.B. Hygieneregeln) sowie die Weisungen von SVILM einzuhalten. 
Der Besuch der Räumlichkeiten des SVILM (inkl. Partner, externe Workshops und an andere 
Unternehmen vermietete Räumlichkeiten) ist untersagt für Teilnehmende mit Krankheitssymp-
tomen, bei Verdacht auf Ansteckung mit übertragbaren Krankheitserregern und/oder einer 
(behördlich oder selbst) verordneten Quarantäne. Das Ansteckungsrisiko kann selbst bei Ein-
haltung der Hygieneregeln nicht vollumfänglich ausgeschlossen werden. SVILM schliesst jede 
diesbezügliche Haftung aus. 

Aus dem Nichterreichen von Lernzielen/-erfolg kann der Teilnehmende keine Rechte ableiten, 
insbesondere keine Rückerstattung von Kursgebühren. 

 
9. Datenschutz 
SVILM und die verbundenen Partnerinstitutionen übermitteln dem Teilnehmenden Informati-
onen und Angebote von sich und anderen Unternehmen in Form von E-Mails und Werbe-
broschüren. Mit der Anmeldung stimmt der Teilnehmende zu, dass entsprechende Nach-
richten auch elektronisch übermittelt werden können. Kontaktdaten werden zu administrati-
ven Zwecken an Partnerinstitutionen weitergegeben. 

 

10. Video- und Audio-Aufnahmen 
Video- oder Audio-Aufnahmen dürfen in den Räumlichkeiten des Kompetenzzentrum Industriela-
ckierer, SVILM Anlässen, sowie an online Events nur mit ausdrücklichem Einverständnis der 
SVILM und / oder den Kursreferenten gemacht werden. 
Das Einverständnis aller Teilnehmenden muss vorliegen. 
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11. Programm-, Preis- und AGB-Änderungen 
SVILM behält sich das Recht vor, das Programm, die Preise sowie die AGB jederzeit zu än-
dern. Massgebend ist jeweils die zum Zeitpunkt der Anmeldung geltende Version, welche für 
diesen Vertragsabschluss nicht einseitig geändert werden kann. 

 
12. Salvatorische Klausel 
Sollte eine Bestimmung dieser AGB unwirksam oder unvollständig sein oder sollte die Erfül-
lung unmöglich werden, so werden dadurch die Wirksamkeit der übrigen Teile nicht beein-
trächtigt. In einem solchen Fall ist die unwirksame Bestimmung durch eine zulässig wirk-
same Bestimmung zu ersetzen, durch die der beabsichtigte Vertragszweck in rechtlich zuläs-
siger Weise erreicht werden kann und die nach ihrem Inhalt der ursprünglichen Absicht am 
nächsten kommt. Gleiches gilt im Falle einer Lücke. 

 
13. Anwendbares Recht und Gerichtsstand 
Für alle Rechtsbeziehungen mit dem Kompetenzzentrum Industrielackierer und SVILM gilt 
das Schweizer Recht, unter vollständigem Ausschluss des Kollisionsrechts sowie des Über-
einkommens der Vereinten Nationen über Verträge über den internationalen Warenkauf vom 
11. April 1980, anwendbar. 

 
Ausschliesslicher Gerichtsstand für sämtliche Streitigkeiten aus oder im Zusammenhang mit 
diesen AGB sowie den Kursen ist der Wohnsitz des Kursteilnehmers zuständig. 
 
 
 

 


